
 
 

 
 
Die Störungen an einer KZ-Gedenkstätte in Eben-
see gingen um die Welt. Die Frau Innenministerin 
entschuldigte sich, vom Kardinal abwärts folgten 
ihr alle – oder fast alle – Repräsentanten des Sy-
stems. 
Und der gleiche Staatsanwalt, der den Patrioten-
prozeß in Wels geführt hatte, bei dem alle Ange-
klagten freigesprochen wurden und drei junge 
Männer monatelang unschuldig in Untersu-
chungshaft waren, ließ ein paar 14 – 16jährige 
Jungen verhaften! 
 

Damit kein Irrtum passiert: WIR haben jeden Re-
spekt vor den Gedenkstätten und Gräbern ande-
rer. WIR halten jede Grabschändung, (wie sie seit 
Jahr und Tag an den Gräbern unserer toten Solda-
ten begangen werden) für schändlich und verwerf-
lich. WIR halten Gewaltfreiheit für die oberste 
Richtschnur unseres Handelns und unserer Ar-
beit. 
 

 
 

 



 
O Der gleiche Staatsanwalt läßt zwei Autodiebe (Moldawier mit  

rumänischem Paß) laufen, nachdem sie von der 
Autobahnpolizei festgenommen wurden. 
Anzeige auf freiem Fuß! 

  
O  Auf frischer Tat ertappt werden sechs albanische 

Einbrecher. Drei dieser Asylwerber sollen als Bande weitere 
Coups am Kerbholz haben. Die Welser Staatsanwaltschaft 
läßt die Verdächtigen wieder frei. „So wird der Kampf gegen 
die Flut von kriminellen Asylwerbern sicher nicht 
gewonnen“ schreibt die KRONE. 

 
O  In Pichlwang, (Bez. Vöcklabruck) belästigen fünf Männer aus 

dem ehemaligen Jugoslawien eine Frau, verprügeln ihren 
Mann und dessen Freund – beide Opfer sind schwer verletzt. 
Die Täter werden gefaßt – und auf freiem Fuß angezeigt! 

 
O  Vöcklabruck. Zwei Brüder (16 und 19 Jahre) werden von fünf 

Erwachsenen verprügelt, auf dem Weg ins Krankenhaus 
nochmals überfallen und schwer verletzt. Die Täter werden 
gefaßt. 

 Anzeige auf freiem Fuß! 
 
O  Und in Ebensee? Kurz vor Weihnachten vergewaltigt ein 

Rumäne ein 12jähriges Mädchen. Das Kind erlitt schwere 
Verletzungen. Der Verbrecher wurde zu zwei Jahren Haft 
verurteilt, davon 8 Monate unbedingt! Im August ist er 
wieder frei und kommt zurück, nach Ebensee! 
Hoffentlich mußten die verhafteten Buben nicht eine Zelle 
mit ihm teilen. 
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